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Die Antwort
Kun haben roir alfo die Kntroort oernommen.
2Bir können fagen: 3m ©an3en genommen
Ôiel pe recht freundlich und crnfthaft aus
2ïïan refpektiert noch das Schroei3erhaus.

2ïïan hatte fich 3iemlich lange befonnen:
jedoch dann die Clebeneugung geroonnen,
Saft der Sorfall mit der Ôliegerei
21m Gnde fehr 3U bedauern fei. [Suppe
Kur leider fchroimmt roieder ein ßaar in der

2lZan braucht's nidit 3U fuchen erft mit der Cupe:
Gs ift ein blaftblondes englifches ßaar
2lur eins, doch kein dünnes offenbar!

Sie britifche 2introort fagt, man müffe

Sraus niemals 3iehn allgemeine Schlüffe:
Sa man im ©rund keinen rechten ©rund,
Clm gründlich fich 3U entfchuldigen, fund.

Sür diesmal roolle den Cuftraum man achten

Clnd geftehn, daft die Slieger Ôehler machten ;

jedoch ein andermal je nachdem

Sei der Cuftraum nur roieder als Cuft genehm!

225as foll man nun fagen 3U diefer Cöfung?

3ft's eine Serbefferung eine Kerböfung?
The sunset of lîfe gives me mystical lore:
Coming: events cast thetr shadows before!*)

3obs

Ruf)ïfct)e Depefcfyen
tlod) oer 6chlacht bei £003

Gemütlich droben oor der ßimmelstüre
Sankt Se,rus fjtjt mit einem Seitungsblatt:
Schmaucht feine Sfeif und fucht in der Cektüre

2Sas Unten Keues fich begeben hat.

Schon roieder eine grofje Schlacht gefchlagen;

Sie Kuffen melden einen Sieg bei Cod3."

Ob's roahr ift? denkt er fich, das fülle Sragen
Sieht leicht um feinen Klund ooll leifen Spotts.

Und fieh', fchon nahn fich kleine Kuffenfcharen

©efall'ner Krieger, die flumm refigniert,
3m Kampf ihr junges Ceben für den Saren
Und auch on dit dem Saterland 3ediert.

Sankt Setrus guckt fchnell in die Seitungsfpalfe
Und fucht die Sahl der Kuffenfeelen drin:

Kur fünf3ig Klann fielen im ßinterhalte
Kls Opfer für des großen Siegs ©eroinn."

Kun fchallt's: Gaff ein uns in die ßimmelshallen,
223ir find für Saterland und für das Kecht,

Kach Knficht unferes Säterchens gefallen,

3m mutigen und ehrlichen ffiefecht!"

So 3ieht denn ein 3U eurem eroigen Srieden!

£}hr feid oon heute an des ßimmels Sier;
Ser befte KJodkrj ifi euch hier befchieden."
Und Setrus öffnet roeit die ßimmelstür.

Cäfit fie hinein, fchliefit knarrend dann die Pforten
Sa horch, roelch' dumpfer Cärm dringt an fein Ohr

(Ss drängen oor dem Sore fich Kohorten

Ün3ähliger Kuffenleiber dicht empor.

Sa ruft Setrus hinaus gan3 ernft und milde:
2öas roollt Ohr hier?" Srauf fchreien die ooll Srot):

3ns Saradies hinein, uns hat die roilde,

©raufame Sehlacht getötet dort bei Cod3."

ßm, hm," macht Setrus, hier fteht klar gefchrieben

Sie ruffifche Sepefch' im Seitungsblatt:
Gs find nur fünf3ig Kuffen tot geblieben

Kach heißer Schlacht, auf blutiger Kampfesftatt."

Srum geht, Setrüger, 3iehet rafch oon hinnen,"

Kuft er und fchüttelt roild das roeifie ßaupt;
Sie fünf3ig Seklarierten find fchon drinnen,
(Euch andern roird das KTärchen nicht geglaubt."

Oanus

*) 5Ser Lebensabend lehrt mich die gehcimnisDolle 2Seisheit :
kommende reigniîfe roerfen ihre Gehatten ooraus.

Die 3el)n 6ebote des neutralen
t, Su darfft keine andere Kleinung haben als

keine.
2. Su mußt die Senfur achten; denn fie ift roenn

auch nicht gerade ein notwendiges Uebel doch

immerhin ein Uebel.
3. Su follft nicht über die fchlechten ©efchäfte

jammern; denn es roird dir doch niemand helfen.
4. Su follft über das Sun deiner Kachbarn im Often

und 2Seften kein Urteil abgeben: es fei denn, du

hältft es für gut.
5. Su follft froh fein und gutes 2Tîutes und dich

deiner oerfchiedenen Sreiheiten freuen; im andern

Sali merkft du nämlich nichts daoon.
6. Su follft nicht lügen, fondern dich oielmehr damit

begnügen, die Cügen der Kriegführenden roeiter-

3ugeben und eoentuell 311 glauben.
7. Caff' dich nicht gelüften, öffentlich Strategie 3U

treiben; roenn du es aber doch nicht laffen kannft,
fchlief)' dich in deine oier Sfähle ein und löfche

die Cichter aus, auf daß dich niemand fieht.
8. Serlaff' dich nicht auf den Kebel, fondern hüte

oielmehr deine Kirchtürme.
9. Sei gleich lieb gegen alle; glaube einem jeden,

beleidige keinen; halte alle ©ebote und lebe

getreulich allen Serboten, die die Keutralität
oerlangt und oerfuche roenigftens, dabei ein

aufrechter und gerader Kerl 3U bleiben.

10. 225enn du das nicht kannft, bift du ein Sünder

an der Keutralität und oerdienft nichts befferes,
als fo lange alle offi3iellen Serichte und Sementis
ausroendig 3U lernen, bis du entroeder oerrückt

roirft oder mit der 2Seisheit eines unfehlbaren
Keutralitätsakrobaten behaftet eingehft in das

2Sirtshaus derer, die fich fogar in diefen fchroie-

rigen Seiten allen Umftänden angemeffen 3U

benehmen roiffen. ms.

Drutfferjler
Särtlich blockte fie ihren ©eliebten 3um

21bfchied an.

Grgriffen im Siefften feines ßer3ens

beugte er fich nieder und küftte langfam
und fchroeigend ihre beiden ßunde.

* *

(21 us dem Preiscourant einer
Sintenfabrik.)

Clnfere Snnten, ohne alle gifthaltigen Sub-
ftan3en hergeftellt, find die beften der 2Belt.

Sie oerlieren niemals ihren ©lan3- Kein
231aftroerden mit den fahren. 2ïïit ihnen

3u fchreiben ift eine Cuft. Sahireiche Sank-
fchreiben ftehen 3ur Verfügung,
preisgekrönt an un3ähligen 21usftellungen. 23er-

fand nach fämtlichen Poftftellen der 2Belt;

franko bei der 21bnahme gröfterer 2ïïengen.

Sorgfältige Züerpackung.
* "" v

2Rit Summen 2TIienen fah er die hold-
felige ©eftalt der Jungfrau in den fchattigen
Caubgängen oerfchroinden. 2Bdr.

Ptytlofoptyte

Sie 2öeifen fagen, diefe 2Belt fei nichts,

Clnd all'dein Streben und dein ßoffen -nichts-
Soch roarum roillft du ihren 28orten glauben?
Sie find auch 2ïïenfchen nur und roiffen - nichts.

ß. . 223.

Semper idem
Subalternbeamter (aus dem 2ïïili-

tärdienft heimkehrend): Ob Sioil oder

Klilitär, hier roie dort ftofte ich auf die oer-
roünfchten Sordermänner! 6t.

6erudjte
Schroär3liche ©erüchte fliegen
übers Schroei'3erhaus roie Sunken,
Spatjen pfeifen's oon den Sächern
doch der 23und hat abgerounken.

21uf Keutralität gepfiffen
haben mit dem 23ombenfchnabel
fremde Kögel doch die roelfche

Preffe fpricht oom Keich der Öabel.

Pfiffig, um es mild 3U fagen,
roard die Keife auch empfunden
eines ßerrn pränumerando
hat der 23und den 23und entbunden.

Seutfche Kugeln pfiffen roelfchen

Uniformen um die Ohren
doch man fagt, die ßerren hätten

fich oom 223eg e chln oerloren.

Kuf fo flatterhafte Gnten
hat der Patriot 3U pfeifen
denn beoor das Kleffer anfeht,
läftt man tüchtig ein fich feifen.

SJbraham a Santa lara

3t»el (Träume

Ser Kenlier Kümmerle hatte nach dem 2ïïiltag-
effen fein Ceibblätlchen 3ur ßand genommen und

roar darüber eingefchlafen. Sa3U roar das
Ceibblätlchen oor3üglich geeignet. Ser Kentier Kümmerle
indeffen auch.

Und dann träumte er und fiöhnte im Schlaf, daß

es feiner lieben Srau jämmerlich 3umute rourde. Kls
es gar fchlimm rourde und dem armen Kümmerle
fchon der Kngftfchroeiß auf der Stirne ftand, roeckte

ihn feine beffere ßälfte. (Er fchlug die Kugen auf
und fagte: ©Ott fei Sank! Kur ein Sraum!"
Und nach einer 2Seile fuhr er fori: Senk' dir, Srau,
mir hat geträumt, roir hätten eine doppelte Klilitär-
fteuer und erhöhte Seiephongebühren bekommen.

Und du roeißt ja, roie oiel ich fchon jet)t be3ahle, und

roie oft ich im Sag telephonieren muß ."

Sie Srau nickte oerftändnisinnig, roährend Kümmerle

das Ceibblältchen roieder 3ur ßand nahm, ffir

fehte fich 3ur Cektüre in Sofitur und brummte oor

fich hin:
ßm, ja, roas es doch für fchlimme Sräume

geben kann."
(Sr las. Kuf einmal ftut)te er; er rourde blaß und

begann 3U 3ittern.
(Er las die Sudgetbotfchaft des Sundesrates und

da hieß es: oerdoppelte 2TIililärfteuer, doppelte ©e-
bühren für ffiren3kontrolle, doppelter 3oll auf Klko-
hol etc., (Erhöhung der KTonopolgebühren, (Erhöhung

der Sruckfachentaje, (Erhöhung der Seitungstrans-
porttaje, (Erhöhung der Saketpofttajen, (Erhöhung der

ipoftanroeifungstajen, (Erhöhung der ploftfcheckgebüh-

ren, (Erhöhung der Seiephongebühren
Kümmerle las, las (Es rourde ihm fchroao

oor den Kugen. Kls roohler3ogener Patriot oerfuchte

er 3U fchimpfen; aber die Stimme oerfagte. Schliefilich

erholte er fich roieder, las auch noch andere Singe,
bis das in Serdauung begriffene Klittageffen in

Serbindung mit dem Ceibblättchen feine 2Z5irkung ausübte

und Kentier Kümmerle abermalen in feinen

Schlummer roiegte.
Und roieder träumte er. Gr träumte roie oorhin,

oon einer doppellen Klilitärfteuer und oon erhöhten

Seiephongebühren. 2Z5eiter oon nichts. Kber diesmal

malten fich auf feinem ©eficht nicht Kngft und

Schrecken, fondern Sreude und Sufriedenheit.
Und als er aufmachte, fagte er 3U feiner ©attin:

Senk' dir, es hat mir geträumt, roir hätten blofi die

doppelte 2TTilitärfteuer und erhöhte Seiephongebühren.
2Seiter nichts. 2Säre das nicht fein?"

Gr feftte fich abermalen 3ur Cektüre in Sofitur
und brummte oor fich hin:

ßm, ja, roas es doch für angenehme Sräume

geben kann." pa.

Vie Antwort
Nun haben wir also aie Antwort vernommen.
Wir können sagen: Im Ganzen genommen
Siel sie recbt sreunàlià uncl ernstbost aus
Alan respektiert nocn clas Scbweizerbaus.

Alan natte sià ziemlià lange besonnen:

Ieclocb clann clie (Ueberzeugung gewonnen.
Daß cler Aorsa» mit àer Sliegerei
Am Enàe sebr zu beàauern fei.

sSuppe

Nur leiàer sàwimmt wieàer ein t^aar in àer

Alan braucbt's niât zu suàen erst mit àer Lupe:
Es ist ein blastblonàes englisàes fzaar
Nur eins, àoà kein àûnnes offenbar

Die britisàe Antwort sogt, man müsse

Draus niemals ziebn allgemeine Scblüsse:

Da man im Grunà keinen reàten Grunà.
(Um grûnàlià sicb zu entscbulcligen. sunà.

Sür àiesmal wolle àen Luftraum man acbten

tUnà gestebn. àast aie Slieger Sebler macbten :

Ieàoà ein anàermal je nacboem

Sei àer Lustraum nur wieàer als Lust genebml

Wos soll man nun sagen zu àieser Lösung?

Ist's eine Verbesserung eine Berbösung?
"I'be suriser or lire xíves me rriystical lore:
Lorrriax everits cast tbeir sba6ovs betöre!^)

Jods

Russische Depeschen
Nach oer Schlacht bei Looz

Gemütlich droben vor cier Kimmeistüre
Sankt Petrus siht mit einem Zeitungsblatl :

Scnmaucbt seine Pfeif' unci suckt in cier Lektüre

Was Unten Neues sick begeben kat.

Sckon wiecler eine große Scklackt geschlagen:

Die Nüssen meicien einen Sieg bei Lodz."
Ob's wakr ist? cienkt er stck, cias stille Sragen
Ziekt leickt um seinen Nlunci ooii leisen Spotts.

Unci siek'. sckon nakn sick kleine Nussensckaren

Gesoll'ner Rrieger. clie stumm resigniert,

Im Rampf ikr junges Leben für cien Zaren
Uncl auck on dit ciem Vaterland zediert.

Sankt Petrus guckt scknell in ciie Zeitungsspalte
Uncl suckt clie Zakl cler Russenseelen cirin:

..Nur fünfzig Mann sielen im Kinterkalte
Ris Opfer für cies großen Siegs Gewinn."

Nun sckallt's: ..Lass' ein uns in ciie Kimmelskallen.

Wir sinci sür Vaterland und für das Reckt,

Rack Ansicht unseres Väterchens gefallen,

Im mutigen und ekrlicken Gefeckt!"

So ziekt denn ein zu eurem ewigen Srieden!

Ikr seid von keute an des Kimmeis Zier:
Der beste Woäkn ist eucb bier bescbiecien."

Und Peirus öffnet weit die Kimmeistür.

Läßt ste kinein. schließt knarrend donn die Pforten
Da korck. welck' dumpfer Lärm äringt an sein Okr

Es ärängen vor äem Tore stck Rokorten

Unzäkliger Russenleiber äickt empor.

Da ruft Petrus kinaus ganz ernst und milde:

Was wol» Ikr kier?" Drauf schreien äie voll Troh:

Ins Paraäies kinein, uns kat äie wiläe.
Grausame Scklackt getötet äort bei Loäz."

Km. km." mackt Petrus, kier stekt klar gesckrieben

Die russtscbe Depesck' im Zeltungsblatt:
Es sinä nur fünfzig Russen tot geblieben

Nack keißer Scklackt. aus blutiger Rampfesstatt."

Drum gekt, Betrüger, zieket rasck von Kinnen,"

Ruft er unä schüttelt wilä äas weiße Kaupt:
Die fünfzig Deklarierten sinä sckon drinnen.
Euck andern wird das Märcken nickt geglaubt."

Janas

-) Der Ledensadencl telir, micn clie genelmnisvoite Weisnei, :

Die zehn Gebote àes Neutralen
I. Du äarsst keine anäere Meinung Kaden als

keine.
2. Du mußt äie Zensur achten: äenn ste ist wenn

auck nickt geraäe ein notwenäiges Uebel äock

immerkin ein Uebel.

I. Du sollst nickt über äie sckleckten Gesckäfte
jammern: äenn es wirä äir äock niemanä keifen.

4. Du sollst llber äas Tun äeiner Racbbarn im Osten

unä Westen kein Urteil abgeben: es sel äenn. äu

kältst es sllr gut.
S. Du sollst frok sein unä gutes Mutes unä äick

äeiner oersckieäenen Sreikeiten freuen: Im anäern

Sali merkst äu nämlick nichts äavon.
6. Du sollst nickt lügen, sonäern äick oielmekr äamit

begnügen, äie Lügen äer Rriegsübrenäen
weiterzugeben unä eventuell zu glauben.

7. Lass' äick nickt gelüsten, össentlick Strategie zu

treiben: wenn äu es ober dock nickt lassen kannst.

schließ' dick in deine vier Pfäkle ein und lösche

die Lichter aus, auf daß dick niemand stekt.

L. Berloss' dick nickt auf den Nebel, sondern küte

vieimekr deine Rircktürme.
9. Sei gleich lieb gegen alle: glaube einem jeden.

beleidige keinen: kalte olle Gebote und lebe

getreulich allen Verboten, die die Neutralität
verlangt und versuche wenigstens, dabei ein

aufrechter und gerader Rerl zu bleiben.

10. Wenn äu äas nickt kannst, bist äu ein Sünäer

an äer Reulralität unä veräienst nichts besseres.

als so lange alle offiziellen Berickte unä Dementis

auswenäig zu lernen, bis äu enlweäer verrückt

wirst oäer mit äer Weiskeit eines unfehlbaren
Neutralitcitsakrobalen bekastet eingehst in das

Wirtskaus derer, die sick sogar in diesen sckwie-

rigen Zeiten allen Umstänäen angemessen zu de-

nekmen wissen. ms.

Druckfehler

Iärtlicb blockte sie ibren Geliebten zum
Abscbieà an.

Ergriffen im Tiessien seines Gerzens

beugte er sià nieàer unà küßte langsam
unà sàweigenà ibre beiàen t?unàe.

(Aus àem Preiscourant einer
Tintensabrik.)

(Unsere Tanten, obne alle gistbaltigen Sub-
stanzen bergestellt. sinà àie besten àer Welt.
Sie verlieren niemals ibren Glanz. Nein

Blaßweroen mit àen Iabren. Alit ibnen

zu scbreiben ist eine Lust. 5Zablreicbe Dank-
scbreiben stenen zur Verfügung. Preis-
gekrönt an unzäbligen Ausstellungen. Aer-
sanà nacb sämtlicben Poststellen àer Welt:
franko bei àer Abnabme größerer Alengen.
Sorgfältige Verpackung.

Alit dummen Alienen sab er àie bolà-
selige Gestalt àer Jungfrau in àen scbattigen

Laubgängen verscbwinclen. 22-ir.

Philosophie
Die Weisen sagen, àiese Welt sei nicbts.
tUnà all'àein Streben unà àein Bossen -nicbts-

Doà warum willst àu ibren Worten glauben?
Sie sinà auà Alenscben nur unà wissen - nicbts.

l?. E. W.

Semper iâem
Subalternbeomter (aus àem Blili-

târàienst beimkebrenà) : Ob Jioil oàer

Nlilitär. bier wie àort stoße icb aus àie oer-
wünscbten Voràermânnerl cs,.

Gerüchte

Scbwärzlicbe Gerücbte sliegen
übers Scnweizernaus wie sanken.
Spatzen pseisen's von àen Däcbern
àoà àer Bunà bat abgewunken.

Aus Neutralität gepsissen

baben mit àem Bomdenscbnabel
sremàe Vögel àoà àie welsàe
Presse spricbt vom Reicb àer Tobel.

Psissig. um es milà zu sogen.
warà àie Reise auà empsunàen
eines t^errn pränumeranoo
bat àer Bunà àen Bunà entbunàen.

Deutsàe Bügeln psissen welsàen
Uniformen um àie Obren
àoà man sagt, àie Zerren bätten

sicb vom Weg e cbln verloren.

Aus so slatterboste Enten
bat àer Patriot zu pseisen

àenn bevor àas Blesser anseht.

läßt man tüchtig ein sià seisen.
Adranam a Sonia Tiara

Zwei Träume
Der Rentier Rllmmerle kalte nack dem Mittag-

essen sein Leibbiättcken zur Kand genommen und

war darüber eingeschlafen. Dazu war das Leib-
blcittcben vorzüglich geeignet. Der Rentier Rümmerle
indessen auch.

Und dann träumte er und stöknte im Schlaf, daß

cs seiner lieben Srau jämmerlich zumule wurde. Ais
es gar schlimm wurde und dem armen Rümmerle
sckon der Angstschweiß aus der Stirne stand, weckte

ikn seine bessere Kälste. Er schlug die Augen aus

und sagte: Gott sei Dank! Rur ein Traum!"
Und nack einer Weile sukr er sort: Denk' dir. Srau.
mir kat geträumt, wir kälten eine äoppeite Miiitär-
steuer unä erkökte Teiepkongebllkren bekommen.

Unä äu weißt ja. wie viel icb scbon jeht bezakle, unä

wie ost ick im Tag telepkonieren muß ."

Die Srau nickte verstänänisinnig, wäkrend Rllm-
merle das Leibbiättcken wieäer zur Kanä nakm. Cr
sehte stck zur Lektüre in Positur unä brummte vor
stck kin:

Km, ja. was es äock sür schlimme Träume

geben Kann."
Cr las. Auf einmal stuhle er: er wuräe bloß und

begann zu zittern.
Er las die Bucigetbotscbast des Bundesrates unä

da kieh es: verdoppelte Mililärsteuer. doppelte Ge-

bllkren für Grenzkontrolle, doppelter Zoll aus AIKo-
Kol etc., Erkökung der Monopolgebllbren, Crbökung
der Drucksachentaxe, Crkökung der Zeitungstrans.
porttaxe, Crkökung der Pakelposttaxen. Crkökung der

Postanweisuugstaxen. Erkökung der Postscbeckgebüb-

ren. Crkökung der Telepkongebllbren
Rümmerle las. las Es wurde ibm sckwarz

vor den Augen. AIs woklerzogener Patriot versuckte

er zu sckimpfen: aber die Stimme oersagte. Schließlich

erkalte er stck wieder, las auch nock andere Dinge.
bis äas in Deräauung begriffene Mittagessen in Ver-

binäung mit dem Leibbiättcken seine Wirkung ausübte

und Rentier Rümmerle abermalen in seinen

Schlummer wiegte.
Und wieder träumte er. Er träumte wie vorkln,

von einer äoppeiten Militärsteuer und oon erkökten

Teiepkongebllkren. Weiter von nichts. Aber dies-

mal malten stck aus seinem Gestckt nickt Angst unä

Sckrecken. sondern Sreude und Zufriedenkeit.
Und als er aufwachte, sagte er zu seiner Gattin:

..Denk' dir, es kat mir geträumt, wir kälten bloß die

äoppeite Miiitärsteuer und erbökte Telepkongebllbren.
Weiter nickls. Wäre das nickt sein?"

Cr sehte stck abermalen zur Lektüre In Positur
und brummte vor sick kin:

Km. ja. was es dock sür angenekme Träume

geben kann." pa.
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